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Toller Start für Weibliche Jugend B
Ein optimaler Start in die Hallenrunde ist der weiblichen Jugend B der Böblinger 
Hockeyabteilung gelungen. Beim Spieltag in Esslingen gewann sie alle drei Spiele. Ebenfalls 
ohne Niederlage startete das zweite Team der Männlichen Jugend B. Auch ohne Sieg und 
ohne Tor machten die Mädchen A bei ihrem Start in die Punktspielrunde einen Hoffnung 
stimmenden Eindruck.

Bei der WJB siegte die Mannschaft von Trainer Lukas Panagis beim ersten Verbandsliga-Spieltag 
gegen HC Aalen (3:1; Tore durch Carolin Peters zum 1:0 und Anna Elsenhans mit zwei Ecken zum 
2:0 und 3:0), Heidenheimer SB (2:1; Tore durch Janina Bayha zum 1:0 und Kaptänin Marie 
Dietrich nach tollem Solo zum 2:0) und Stuttgarter Kickers II (1:0; Janina Bayha schiebt nach 
Querpass von Marie Dietrich zum einzigen Tor ein). 
Tagesfazit von „Kosta“ Panagis: „Es waren immer Spiele auf Augenhöhe, doch konnten wir unsere 
Chancen besser verwerten. Durch eine sehr gut organisierte Defensive hatten wir immer eine 
Grundstabilität im Spiel. Falls jemand mal durchkam, hat Torhüterin Fabienne Engelmann  
bärenstark gehalten. Offensiv haben die Mädels in den letzten Wochen einen großen Schritt 
gemacht. Die Eltern waren begeistert von der kreativen Spielweise im Aufbau und Angriff. Beim 
dritten Spiel hatten wir bei einem Pfostentreffer des Gegners noch Glück und konnten dann 
trotzdem verdient gewinnen. Ich bin sehr zufrieden, doch es muss im Training kontinuierlich 
weitergearbeitet werden! Es geht aufwärts!“
Gespielt haben: Janina Bayha, Marie Dietrich, Anna Elsenhans, Fabienne Engelmann, Svenja Held, 
Linda Köhler, Jule Laudenbach, Sophie Mayer, Danielle Nebel, Carolin Peters, Annika Reiss

Den Mädchen A glückte am ersten Verbandsliga-Spieltag kein Tor, aber neben Niederlagen gegen 
HC Aalen (0:4) und HC Esslingen (0:2) gab es für die Schützlinge von Jürgen Ortner immerhin ein 
0:0 gegen Gastgeber SSV Ulm II. Die Einschätzung von Trainer „Ike“: „Beim ersten Spiel warenb 
wir noch nicht ganz wach, aber Aalen auch ein starker Gegner. Gegen Ulm und auch gegen 
Esslingen haben wir unsere erfreeulich vielken Torchancewn nicht nutzen können. Das Problem 
werden wir im Training anzugehen veresuchen.“ 
Insgesamt ist Jürgen zufrieden mit der aktuellen Situation: „Beim Spieltag in Ulm haben sich vor 
allem vier Mädchen hervorgetan. Um sie herum kann man was aufbauen. Die Truppe ist sehr nett, 
mannschaftsdienlich und lernbegierig. Und der Trainingsbesuch ist auch sehr gut.“
Gespielt haben: Svenja Bildl, Guiliana Coppola, Elisa Doni, Meret Gäbelein, Mona Gäbelein, 
Hanna Hagenlocher, Gaby Krause, Sara Richter, Carina Schrenk, Zara Tuncel, Laura Valdivia.

Die zweite Mannschaft der männlichen Jugend B blieb in eigener Halle beim ersten Verbandsliga-
Spieltag gegen Club an der Enz Vaihingen (4:2; Tore: Jannik Merz 2, Leon Peikert, Moritz Kohlhas) 
und SG Tübingen/Riederich (2:2; Tore: Jannik und Leon) ohne Niederlage. „Im ersten Spiel war die 
Mannschaft konzentriert und hat gute Kombinationen gezeigt, im zweiten Spiel war die 
Konzentration leider nicht mehr da. Da haben wir auch vier Ecken vergeben und gegen eine 
Raumdeckung nicht schnell genug in die Räume gespielt“, kommentierte Trainer Herbert Gomez 
die beiden Auftritte. Da vier Spieler der MJB II verletzt oder verhindert waren, mussten/durften drei 
Spieler der Knaben A aushelfen. Interessant, dass die KA-Aushilfen alle SVB-Tore schossen.
Gespielt haben: Jens Hartmann, Nico Schwering, Falk Feucht, Stefan Röhm, Jannik Merz, Leon 
Peikert, Moritz Kohlhas.                                                                                                   lim


